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3. Satzung zur Änderung der I. Satzung 

des Wasser- und Bodenverbandes „Wallensteingraben-Küste“ 

 

Artikel 1 

Änderung der Satzung 

 

Die Satzung des Wasser- und Bodenverbandes „Wallensteingraben-Küste“ vom 06.12.2016 wird wie 

folgt geändert: 

 

1. Anlage 1 zur Satzung des WBV “Wallensteingraben-Küste“ 

 

Veranlagungsregel 

a.) Abschnitt I  Beitrag für die Unterhaltung von Gewässern II. Ordnung (allgemeiner Beitrag) 

gem. §23 Absatz 1 und der Erschwernisbeitrag nach §23 Absatz 6 

 

2.2 Nutzungsartenfaktoren (Zu- und Abschläge) 

Flächen, die eine intensivere Unterhaltung der Gewässer II. Ordnung erfordern, wie 
versiegelte Flächen, werden mit einem Zuschlag belegt. Flächen, die für die 
Gewässerunterhaltung von Vorteil sind und geringere Abflüsse haben und somit weniger 
Unterhaltungskosten verursachen, erhalten einen Abschlag. 

 

Nutzungsarten

-schlüssel 

 

Nutzungsartengruppe mit 

Untergliederung 

Nutzungsartenfaktor 

(NA-Faktor) 

10000000 Siedlung 

 

11000000 

 

Wohnbaufläche 4,5 

12000000 
Industrie- und 

Gewerbefläche 
4,5 

13000000 Halde 4,5 

14000000 Bergbaubetrieb 4,5 
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15000000 
Tagebau, Grube, 

Steinbruch 
4,5 

16000000 Fläche gemischter Nutzung 4,5 

17000000 
Fläche besonderer 

funktionaler Prägung 
4,5 

18000000 
Sport-, Freizeit- und 

Erholungsfläche 
4,5 

19000000 Friedhof 4,5 

20000000 Verkehr 

21000000 Straßen- und Wegeverkehr 7,0 

22000000 Bahnverkehr 7,0 

23000000 Flugverkehr 7,0 

24000000 Schiffsverkehr 7,0 

30000000 Vegetation 

31000000 Landwirtschaft 1,0 

32000000 Wald 0,5 

33000000 Gehölz 0,5 

34000000 Heide 0,5 

35000000 Moor 0,5 

36000000 Sumpf 0,5 

37000000 
Unland/Vegetationslose 

Fläche 
0,5 

40000000 Gewässer 

41000000 Fließgewässer 0,1 

42000000 Hafenbecken 0,1 

43000000 Stehendes Gewässer 0,1 

44000000 Meer 0,1 
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Artikel 2 

 

Die Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 

 

 

Dorf Mecklenburg, 17.03.2025  

 

 

gez.          

G. Jung 

Verbandsvorsteher                                                                         -Dienstsiegel- 

 

 

 

II. Aufsichtsrechtliche Genehmigung 

Die vorstehende Satzung wurde mit Verfügung vom 14.03.2025 von dem Landrat des 
Landkreises Nordwestmecklenburg gemäß § 58 Abs. 2 Wasserverbandsgesetz (WVG) vom 12. 
Februar 1991 (BGBl. 1 S. 405), zuletzt geändert am 15. Mai 2002 (BGBl. I S. 1578), genehmigt. 

III. Hinweis 

Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften der Kommunalverfassung vom 13. Juli 2011 
(GVOBI. M-V S. 777), der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Regelungen, des 
Wasserverbandsgesetzes oder des Wasserverbandsausführungsgesetzes vom 04. August 1992 
(GVOBI. S. 458), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. November 2015 (GVOBI. S. 474) 
geändert worden ist, kann nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß 
ergibt, gegenüber dem Wasser- Bodenverband „Wallensteingraben-Küste" geltend gemacht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige -, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann 
abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden (§ 5 Eine Verletzung von Anzeige -, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 stets geltend 
gemacht werden (§ 5 Abs. 5 in Verbindung mit § 170 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern). 

Der Landrat 

des Landkreises 
Nordwestmecklenburg als untere 
Rechtsaufsichtsbehörde 

 


